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KASTEN
D'Schlafz. für bessere Braut

Lieber Nebelspalter!

Beiliegend ein Inserat aus einer ostschweizerischen

Tageszeitung:

sehr mod., apartes, neues, hartes
D'Schlafz. in echt Vogelaugenahorn,

stark geschweift u. gerundet
mit Stabauflagen (Ausstel-

lungsmodell) zu konkurrenzlosem
Preise gegen

§«r Kassa nur Fr. 1500.-
Ferner prachtv. hartes, neues Hei-
matstilwohnz. engl. Büffet m.
Vitrine in echt Nussb., Auszugtisch,
4 Stühle und feines Couche-Sopha

gegen Kassa 11035

für nur Fr. 1250.-.
Garantie und Gratislagerung.

Nun frage ich Dich, was isf eigentlich ein
hartes D'Schlafz.! D'ZUge sind mir bekannt,
auch Schlafwagen in D'ZUgen habe ich schon
oft benutzt, die aber weich und recht angenehm

gepolstert waren. Warum soll eine «bessere

Braut» sich ein hartes D'Schlafz. anschaffen

I Und wenn schon, warum mit Vogelaugenahorn

Isf die Welt in Vogelaugen-Perspektive

DELAFORCE

Generaldépôt für die Schweiz:
Jean Haecky Import A.-G., Basel

vielleicht schöner! Es mufj halt eben nach
m. E. ein D'Zug en miniature In Frage kommen,

sonst würde nicht stark geschweift und
gerundet mif Stabauflagen angeboten werden.
Oder sollen die Stabauflagen (event.
Staubauflagen!) mit den Vogelaugen efwas zu tun
haben Ich kann die Dinge drehen wie ich
will, betrachten In Normal- oder Vogelaugenperspektive,

ich komme an kein Ziel, wie auch
mif dem Heimafsfilwohnz. mit engl. Buffef. Ist
es nun ein englisches Wohnz. mit Buffet oder
ein Schweizer Wohnz. mit engl. Buffef oder
aber ein Engelwohnz. mit Buffef für nur «bessere

Braut»! Hilfe bitfe, dieser Nebel ist zu
dicht, um ihn allein spalten zu können, wenn
Du nicht willst, dafj ich in einem Heimafsfilwohnz.

ohne engl. Buffet in einer unsrer
berühmten Heilanstalten erwachen soll.

Rasche Hilfe tut nof. Dein Efienne.

Lieber Etienne!
Zwischen einer besseren Braut, was offenbar

eine Steigerung von einer guten Braut,
also besonderer Ehren wert isf, und einem
harten D'Schlafz. mufj irgend ein Zusammenhang

bestehen, das ist klar. Dauer-Schlafzimmer
kann es kaum heifjen, denn die Braut will doch
keine ewige Braut bleiben. Wie ist's mit
Durchgangs-Schlafzimmer? Das sollte demnach für
die Durchgangszeif bis zum Eingang der Ehe
hart sein; dies scheint mir plausibel, damif die
Braut die Belohnung der Ehe, in der sie sich,
wie es sich für eine bessere geziemt, weich
gebettet haf, um so deutlicher verspürt. Dazu
würden auch die Vogelaugen passen, denn in
solch einem harten Durchgangsschlafzimmer
wird es überall Hühneraugen geben und Hühner

sind doch auch Vögel- oder nicht? Unter
Stabauflage stelle ich mir eine weitere
Erschwerung der Durchgangszeif vor, d. h. die
Auflage, mit einem Stab täglich einmal ordentlich

durchgeprügelt zu werden, damit man
auch weih, warum man besser ist als die
andern. Diesem Zweck könnte mit Fug und Recht
der Auszugfisch dienen. Ganz befriedigend ist
die Erklärung bei genauerer Betrachtung nichf,
denn die geschweiften und gerundeten Sachen
mühten hier ein wenig an den Haaren
herbeigezogen werden, aber ein Schelm gibt mehr
als er hat. Dein Nebi.

In Bauma

Lieber Nebi!
Du kennst vielleicht die «Zürcher Monats-

Chronik» nicht. Ich könnte es aber nicht
verantworten, wenn Du und Deine Leser nicht
efwas aus dem prächtigen «Lebensbild» eines
Statthalters in Bauma von einem Lehrer zu
Gesicht bekämen, und so schicke ich Dir hier
einige Ausschnitte daraus. Dein Theo.

Lieber Theo!
Vielen Dank, das isf wirklich prächtig und

ich zitiere gerne ein paar der köstlichsten
Sätze. Da heihf es: «Einem Erneuerer der
Dreihigerjahre des vergangenen Jahrhunderts
dem staatsbürgerlichen Gedächtnis und der
dankbaren Wertschätzung der Zürcher in
Erinnerung zu rufen, seien diese Zeilen
gewidmet». Einem Erneuerer der Kenntnisse

der deutschen Sprache der Aufmerksamkeit
der Lehrerschaft in Erinnerung zu rufen,

seien diese Zitate gewidmet. «. führte von
seinen Ueberlingerfahrten nicht nur
Getreideabschlüsse, sondern im Alfer von
30 Jahren, auch seine Lebensgefährtin, in
scharfer Erfassung des Lebenszieles, mi)
heim» Gefreideabschlufj- und Ehe-
abschiufj traun, eine scharfe Erfassung
des Lebensziels! (Was ist übrigens
eine scharfe Erfassung und wie führt man
Abschlüsse heim «Die Verbindung dieser
politisch wirkungsvollen Persönlichkeit mit seinem
Lebensraum, mit dem Boden, seine
Verbindung mit b o d e n v e r w a c h s e n e n
Gesinnungsfreunden haben ihm die Aufgaben
nicht wenig erleichtert und zu seiner ge¬

schichtlichen Tiefe beigetragen». Und
dieser ganze sprachverwachsene Gallimathias
endet, wie nicht anders zu erwarten war, in
einem Satz, dem die Herkunft an der Stirn
geschrieben steht, wenn man bei so efwas von
Stirn reden kann: «In unserer Gegenwart, wo
jeder Volksgenosse die Verpflichtung zum
letzten Einsatz der ihm verliehenen Kraft zu
verspüren aufgerufen isf ...» Setzen!

Nebi.

Ganzheifsbezogenhelf
Lieber Nebelspalfer!

Im Zuge der Erklärung des Begriffes «Handwerk»

in dem Sonderdruck einer Festgabe
schreibt ein Professor folgenden erschütternden

Satz, den Ich nicht umhin kann Dir mit.
zufeilen:

«Die fofalmenschliche Ganzheifsbezogenheit
ist beim Handwerk schliehlich nichf nur Im
Sinne der Herkunft, d. h. im Hinblick auf die
Produktion, gegeben, sondern ebenso auch in

der Blickrichtung nach vorn, nach der
Hinkunft: Das Handwerksprodukt Ist von
vorneherein für den Konsumenten bestimmt. Er zielt
auch damif auf den Menschen in seiner Ganzheit.»

Trotz meiner hohen Bildung (ich ging dreimal

in die erste Klasse] komme ich da nicht
so ganz nach. Kannst Du mir helfen !¦

Dein freuer Röbi.

Lieber Röbil
Moment mal I Du bist infolge Deiner

Halbbildung als Mensch in seiner Halbheit für die
tofalmenschliche Ganzheifsbezogenheit
verloren. Denn im Hinblick auf die Herkunft ebenso

wie im Herblick auf die Hinkunft kann durch
die Blickrichtung nach hinten für. Dich als
Produkt Deiner Abkunft nur schwarz in die
Zukunft gesehen werden und Deine
viertelmenschliche Halbheitsbezogenheit pardon,
jetzf habe ich das Fädchen verloren. Vielleicht
weifj der Professor weifer I

Grufj I Nebelspalter.

Es haf die Behörden von Menziken gefreut,
wenn auch ungewollt, zur Abwechslung
einmal Anlah zu einer amtlichen Publikation
heiteren Einschlages gegeben zu haben. Sie

mögen der Bevölkerung von Menziken,
speziell über die Zeit von Allerheiligen, diese Ge-

mütsaufheiferung von Herzen gönnen.
Allerdings hat sich der Gemeindeschreiber,

als er aus den Ferien kam, über den in seiner

Abwesenheit verbrochenen Lapsus zuerst
geärgert. Er hat sich dann aber getröstet damif,

dafj die, die es anging, den Sinn des
Inserates richtig verstanden haben und dah
während der Impferei die Rollen richtig verteilt

waren. Der Bezirksarzt behielt seine aktive

Rolle und war nichf Gegenstand einer
öffentlichen Schaustellung. Fr. G.

-fr
Cht -fftUft

weilt man manchmal nicht, ob ï zum Trinken

" etwas Kalte* " oder " etwas Heines

»ein 10II Die Lösung des Problems ist das

immer durststillende, aber nie kältende

MINERAL- UND
KURWASSER

ieutaût'gegen. ^^te^.r^ùMÂ.^ti^ui

22

v'5cnlsii. tür be55sre visut
>.I«ber »teb«lipsl»er I

ii«iliegen«l «in Int«r»t su» sinsr oi»ick«r«i-
zeriicken 7sg«ii«itung:

sekr woä., apartes, neues, Karte«
O'LckIatz. in eekt VoAslauZen-
akorn, starlc ^esck^sikt u. xerun-
äst mit LtadauttaAeu (^nistel-
luiixsilloclell) zu konkurrenzlos«-'!!'

preise iZexen

Ks88a nur ff. IM.-
?srner xracktv. kartes, neues Hei-
watst-il^vokiiz. e»Al. Lüttst m.
Vitrine in eekt I«ussb., ^.uszuAtisck,
4 Ltükle unä teines Lcnicke-Lopda

xexsn Kassa N03S

flli' nur fr. 12S0.-.
Llaraotis unä LlratisIaßerunA.

r^un <r»g« ick vick, i» Iit «ig«n»IIck ein
ksr»«, v'ZckIsti. I 0/llg« »In6 mir b«k»nn»,
»uck 5cklst»r»g«n In 0'?llg«n ksbe Ick ickon
ott benutzt, «tie sber «reick uncl reckt snge-
nskm gepolitert «sren. Wsrum »oll ein« «bei-
i«rs ktrsut» iick «in ksrt«» l>'ZckI»tz. »n»ck»t-
t«n I Uncl «onn »ckon, «srum mit Vog«I»ug«n-
skorn Ii» cli« W«It in Vog«I»ug«n-p«r»p«k»iv«

Osnsrsiclspüt lür ciis Scliwsiz:
tesn ttseck/ Import 0el

vie»«ickt »ckvnerl t-i muh kslt «b«n nsck
m. k. «In 0 ?ug «n ministur« In ?rsg« kom-
mvn, »on»t «rllr6« nick« i»»rk g«ickvi,eitt uncl
g«run«t«» mit 5»»bsutlsgen sngebot«n «r«r6«n.
06«r ,o»«n «Iie 5t»bsutlsgvn («v«n». Ztsub-
suttsgsnll mit «t«n Vog«I»ugvn «»«rsi zu tun
ksbsn > Ick k»nn «Ii« ving« «tr«k«n «I« Ick
«rill, b«»rsckt«n In Normsl- o«t«r Vogelzügen-
p«»pek»iv«, ick komm« sn k«In ?>«>, «rl« suck
mit ci«m »eimstt»II«oknz. mi« «ngl. vuttvt. I»t
e» nun «in «ngllicke» Woknz. mit vutt«» o«I«r
«in 5ck«r«Iz«r Woknz. ml» «ngl. vutt«» v6«r
sber «In kngslvroknz. mit Lutte» tür nur «b«»-

ier« vrsu»»I ttilt« bitt«, «ti«»«r >1«b«I iit zu
«tick», um ikn s»«in »pslten zu können, «r«nn
vu nick» «rill»», «Ish Ick in «In«m tt«imst»»il-
«roknz. okn« «ngl. IZutte» In «in«r unir«r b«-
rllkmtsn t»eilsn»tslt«n ersck«n »o».

»sick« «ilt« Iu» no». v«In c»i«nn«.

I. i o k s r ü t o n n e

Iwiscksn sinsr kssssrsn Sraut, wss otlen-
osr sins Steigerung von einer gutsn lZrsut,
siso kssonclsrsr I-Krsn wsrt izt, unci sinsm
Karten O'SckIotz. muh irgenci sin Zusammen-
ksng ksstsksn, ciss ist klar. Oouor-Scklatzimmsr
Icsnn ss lcsum keihen, clsnn ciie kraut will ciock
icoiris ewige lZrsut KIsiken. V/is ist's mit vurck-
gsngs-Sckistzimmer? Oos sollte cismnsck tllr
ciio Ourckgongszsit kis zum Eingang cisr üko
ksrt 5sir>! ciies scksint mir plausiksi, cismit ciis
lZrsut ciio IZvioknurig cisr r^ko, in cisr sio sick,
wis es sick tür eins kssssro geziemt, wsick
gekettet kst, um so cioutlicker vorspürt. Oazu
würcisn suck ciio Vogolougsri posson, cisnn in
solck sinsm Karten Ourckgangsscklatzimmor
wirci es üksrol! r-iükneraugsn gsksn unci r-Iük-
nsr sinci ciock suck Vögel- ocior nickt? Unter
Stskaullage slsllo ick mir eins weitere l:r-
sckwsrung cior Ourckgangszsit vor, ci. k. ciio
^ulisgs, mit sinsm Stok täglick einmal orcisnt-
!!ck clurckgsprügolt zu wsrclsn, cismit mon
auck wsih, warum mon kosser ist als ciio on-
cisrri. Diesem Iwsck könnte mit k-ug unci ksckt
cisr ^uszugtisck ciisnon. Oanz kvtriociigonci ist
ciis Erklärung ks! gvriousrvr kstrscktung nickt,
cionn ciis gosckwsittsn unci geruncistsn Ssckon
müktsri kier sin wsnig on cien ttoorsn korksi-
gezogen wsrcisn, sksr ein 5cko!m gikt mskr
ois sr Kot. Dein kloki.

In Saum»

I.i«b«r it<«bl l
vu k«nn,» vi«II«Iek» «II« «IUrck«r ^«n»»i-

ckronik» nick». Ick irünnlv «» »b«r nick» v«r-
,n»«ror»«n, «r«nn vu un«t v«In« l.«l«r nick»
«»«rsi »ui «t«m pr!ick»ig«n «I.«b«nikiI«I» «In«i
5»attkslt«r» In v»um» von «In«m I-vkrer zu ve-
iick« bek-imen, un6 i» »cklek« ick vir KI«r

einig« XuiieknI««« «I»r»u». 0«In 7k«o.

l.iokor Ikooi
Violen vonlc, cias ist wirl-Iick pröcktig unci

ick zitiere gsrns sin poor cisr lcästlickstsn
5stzs. Os ksiht es: «I-!r>orn r-rnsusrer cisr
Oroihigsrjakrs clss vergangenen takrkuncisrls
clsm sloalskürgvrlicksn (Zeclscktnis unci clsr
cianlcksren Wsrtsckstzung cisr z^ürckor in I:r-
innorung zu ruten, seien ciiese woiisn
gswicimst». ^insm ürnsusrsr cisr Kennt-
nisse cior cleutscken Zpracks cisr ^ulmerlciam-
lcsit clsr l.skrsrsckolt in Erinnerung zu ruten,
ssisn ciisse litots gewicimst. «. tükrts von
seinen Uskerlirigsrtakrtsri nickt nur (Zv-
treiclsskscklüsse, soncisrn im ^Itsr von
Zl) tskron, auck seine l.vksnsgetökrtin, in
scksrtsr I-rtsssung ciss l.eksnszislss, mit
keim» Ostrsicissksckluh- unci üks-
oksckluh traun, eins sckorts tlrtossung
cios >.sksnszislsl (Wos ist llkrigons
sine scksrle rlrtsssung unci wis lükrt msn ^k-
sckiüsss ksim «Ois Vsrkinciung ciisssr po-
iitisck wirlcungsvollon ?vrsön!icklcsit mit seinem
l.sksnzrsum, mit ciem IZocisn, ssins Vsr-
kinciung mit k o ci o n v o r w s c k s s n s n Lo-
sinnungslrsuncien ksksn ikm ciio ^utgsksn
nickt wsnig srleicktsrt unci zu seiner gs-

sckicktiickvri liste ksigetragen». Uncl
ciisssr ganze sprockvorwackseno Oaliimatki»!
onclst, wis nickt onclsrs zu erwarten wsr, in
sinsm 5otz, ciem ciis I-Isrlcuntl sn clsr 5lirn gs-
sckrioksn stvkt, wenn man kvi so etwas von
5tirn reciori kann: «In unseror Osgonwart, v,o
jsclsr Vollcsgsriosso 6is Vsrptlicktung ium
letzten Einsatz cier ikm vsriioksnon Krall zu
verspüren outgs ruten ist ...» Setzen i

!»ski.

Vsnrnsitibeiogsnnsl«
I.I«b«r Ueb«I,p»I««r I

Im ?ug« «I«? crlcliisung «t«, 0«grl»t«, «tt,n«l.
«r«rk» in «iem 5on«i«r«Iru«Il «In«r ?e»tg,Ke
»ckreib« «in prol«iior tolg«n«I«n er»ckll»»srn-
«t«n 5s»i, «I«n Ick niek« umkin ksnn vir mit-
zut«II«n:

«01« Io»»Im«nienIIck« vsnzk«i»,b«iog«nk«it
Itt beim »»n«t«r«rk »ckliehllck nick» nur Im
5inn« «i«r ««rkuntt, «I. k. Im »Inblick »ut «Iis

pro«Iuk»Ion, g«g«b«n, »on«I«rn «bvni» »uek in
«I«r oliekricktung nsck vorn, nsck «I«r «In
kunt«: 0»i »»n«lW«rkipro«Iukt Ii» von vorne
k«r«In tiir «ten Xonium«n»«n b«»IImm». ii-r zielt
»uck «t»mit sut «ten /vt«nick«n In i«Iner Vsnz-
k«i».»

Ir»«z m«In«r kok«n VIl«tung sick ging «Irsi-
mal in «ti« «»«« lll»»l«1 komm« lek 6» nlrki
»» g»nz n»ek. Kannit vu mir kvlt«n l

l>«In «r«u«r Ilübi.

I.iokor kökil
/V»omont mal I Ou kist infolge Osinsr I-Ialb-

kilciung als /V>snsck in ssinsr rtalkksit lür ciis
totoimsrisckiicks Oanzkeitskvzogsnkvit vsr-
loron. Osnn im I-Iinklick out ciis ttsrkunll sksn-
so wis im ttsrkiick out ciio l-iinkuntt kann ciurck
ciis IZiickricktung nock kiritsn tür. Oick als k'ro-
ciukt Osinsr ^kkuntt nur sckwarz in ciis Iu-
kunkt gssoken werclen unci Osins visrisl-
monscklicko I-talkksitskszogoriksit porcion,
jotzt Koks ick cios I^äcickeri vorloron. Visiisickt
woih cior protossor wsitsr I

Oruh I r>lokvlspoltvr.

c, K»I eil« s«kt»r«i«n von »»t«NUik«n g«»r«ut,

«r«nn »uck ungewollt, zur ^b«r«ckilung sin-
m»I ^nl»h zu «In«r sm«IIck«n publik»»lon ksi-

t«r«n t-inicklsg«» g«g«b«n zu k»b«n. !Is
mSg«n «I«r v«vtilk«rung von >»t«nzlk«n, »pe-
zi«II llber «ti« I«I» von 4II«rk«IIIg«n, «»«,« <>«'

mll»i»utk«i»«rung von I»I«ri«n gönnen.
^Ilvr«tlngi k»» iick «t«r V«m«In«t«,ckr«Iber,

»Ii «r »u» «t«n ?«ri«n ksm, llb«r «I«n In islner
>t.b««»vnkel« v«rbrock«n«n I-spiUt zueri» ge-

ilrger». I-r k,» »Ick «I,nn »der ge»sS»»«I «>-mit.

«I»h «ti«, «ti« «» »nglng, «I«n Zinn «t«i In»«-

rs»e» rlck»ig v«»»»n«I«n ksben un«I «t»h »'»l''
r«n«t «t«r Impt«r«I «ti« IkoII«n ricktig vv'tel»

«rsr«n. 0«r 0ezirk,srz» b«ki«It »«in« »k»Ive

ko»« un6 «sr nick» c»«gen,»»n«t «In«r iittsnt-
Iick«n 5ck»u»»«IIung. i»-

lv»»lkl<»t- Ut<l)
KUI«vV»55ci<
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